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Vorblatt zum Antrag                                                                                                        
auf finanzielle Förderung aus dem Programm „Grün macht Schule – KinderGARTEN“ 

 

„Grün macht Schule – KinderGARTEN“ fördert Maßnahmen zur ökologischen und kindgerechten 

Umgestaltung von Kita-Außenanlagen. Diese Maßnahmen werden durch Sach- und/oder 

Honorarmittel unterstützt und sind als Anschubfinanzierungen zu verstehen. 

Um einige Fragen vorab klären zu können, haben wir für Sie ein Vorblatt zum Antrag 

zusammengestellt. Sollten bei der Antragstellung dennoch Fragen offenbleiben, rufen Sie gerne 

unter der folgenden Telefonnummer an: 0173/ 4532357 (Mo - Fr von 9:00 – 17:00 Uhr). 

 

Unsere Förderrichtlinie 

 Gefördert werden die Entwicklung von Planungskonzepten und praktische Projekte auf 

Freiflächen der Berliner Kitas. 

 Gefördert werden Projekte, die eine naturnahe, erlebnisreiche, den Bedürfnissen der 

Kinder gerechte Gestaltung zum Ziel haben. 

 Gefördert werden Sachmittel und/oder Honorarleistungen. 

 Voraussetzung einer Förderung ist die Beteiligung von Kindern, Eltern und Erzieher*Innen 

an der Planung/Durchführung der Projekte. 

 Gefördert werden insbesondere Kitas, die ihr Gartengelände (ganz oder teilweise) 

naturnah gestalten möchten. 

 

Hinweis 

Das Programm will Hilfe zur Selbsthilfe fördern. Die Fördermittel dienen der Anschubfinanzierung von 

Projekten. 

Ein Förderantrag ist besonders dann erfolgreich, wenn eine hohe Eigenbeteiligung erkennbar ist oder 

Drittmittel (z.B. vom Träger, Förderverein, durch Sponsoren etc.) eingesetzt werden. 

Die Frist für die Einreichung der Anträge endet am Ende des jeweiligen Jahres. 

 

Gefördert werden Sachmittel: 

Für Pflanzaktionen  

 Substrat/ Erde   

Bitte verzichten Sie auf Torf, da der Torfabbau unsere Moore zerstört. Sie finden Angaben zum 

Torfgehalt auf den jeweiligen Verpackungen bzw. bei den Anbietern. Substrate für den Obst- und 

Gemüseanbau müssen besondere Anforderungen erfüllen. Torfhaltige Produkte können nicht 

gefördert werden. 
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 Pflanzen 

Es sind ausschließlich Pflanzen (Bäume, Gehölze, Kletterpflanzen, Saatgut, Blumenzwiebeln) zu 

verwenden, die für die Erhaltung der Artenvielfalt förderlich sind. Sie sollen 

- der naturnahen Gestaltung und Raumgliederung unter Berücksichtigung des Kinderspiels/ der 

Sinneserfahrung dienen, 

- standortgerecht und entsprechend ihrer Nutzung ausgewählt werden. 

 Andere Materialien 

- Materialien, die der Herstellung von Pflanzflächen (Beeten, Kräuterspiralen, Hochbeeten) 

dienen, auch Gartengeräte können im Einzelfall gefördert werden (s. Sonstige Förderung) 

 

Für Spiel und Bewegung 

 „Spielelemente“ 

- individuelle, Spiel- oder Sitzelemente, die an die Örtlichkeit angepasst sind und den 

verschiedenen kindlichen Bewegungs- und Erlebnisbedürfnissen entgegenkommen 

- Die Beschaffung von Standardspielgeräten wird nur in besonderen Einzelfällen gefördert. 

 Materialbeschaffenheit 

GmSK unterstützt bei der Materialbeschaffung und vermittelt Kontakte zu unterschiedlichsten 

Firmen. Wir unterstützen ressourcenschonendes Bauen, d.h. Material, das nach dem Ausbau/Abbau 

anfällt, soll, soweit wie möglich, auf dem Gelände wiederverwendet werden, z.B. Pflastersteine, 

Gehwegplatten, anfallender Bodenaushub, etc. 

- Elemente müssen aus gesundheitsverträglichen Materialien, heimischen Hölzern (Robinie, 

Douglasie, Lärche, Eiche), Naturstein (Findlinge, Recyclingmaterial) bestehen, 

- Keine Tropenhölzer oder Elemente aus anderen gesundheitsbedenklichen Stoffen wie z.B. 

kesseldruckimprägnierte Hölzer (Pfosten und Palisaden). Diese gelten als Sondermüll und 

müssen kostenaufwendig entsorgt werden. 

- Ebenso werden keine Elemente aus Kunststoff gefördert. 

Sonstige Förderung: 

- entsprechende Vorarbeiten für den Einbau  

- zusätzliche Werkzeuge und Geräte für Aktionen können bei „Grün macht Schule“ oder „Grün 

macht Schule – KinderGARTEN“ gegen eine Kaution von 50 € ausgeliehen werden. Eine Liste 

dazu ist online verfügbar bzw. auf Anfrage erhältlich. 

 

Gefördert werden Honorarmittel: 

- für das Erstellen eines Garten-Konzeptes durch einen Planer/ eine Planerin 

- für die fachliche Begleitung von Einzelprojekten, z.B. Bau von Beeten, Pflanzaktionen oder 

künstlerische Projekte 
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Das Abrechnungsprozedere ist aufgrund der geltenden Landeshaushaltsordnung (LHO) dem ent-

sprechend geregelt. Die beantragten Mittel müssen daher im laufenden Haushaltsjahr ausgegeben 

werden.  

Für die beantragten Sachmittel müssen ab Summe von 150 € (Einzelpositionen) zwei schriftliche 

Angebote, ab Summe von 300 € drei schriftliche Angebote vorliegen. Die Angebote müssen zeitnah 

zur Durchführung des Projektes erstellt sein. Das wirtschaftlichste Angebot wird dann durch uns 

beauftragt und abgerechnet. Summen unter 150 € können gegen Vorlage der Originalbelege 

(Einzelpositionen müssen aufgeführt sein) über den beigefügten Erstattungsantrag abgerechnet 

werden.  

 

Schritt für Schritt zum naturnahen KitaGarten 

 

1. Kontaktaufnahme mit der Koordinierungsstelle Grün macht Schule KinderGARTEN (GmSK) 

2. Termin für Infoabend „Naturnahe Außenraumgestaltung“ vereinbaren/ Inspiration für 

Leitung, Träger, Vorstand, Erzieher*innen und Eltern 

3. Bildung einer engagierten Planungs-Gruppe aus Eltern/ Erzieher*innen/ Kindern 

4. Antrag stellen über Honorar- und/oder Sachmittel für Konzeptplan und/oder Anschubprojekt 

Bitte kümmern Sie sich rechtzeitig um einen aktuellen Vermesserplan, auf dem das aktuelle 

Gartengrundstück und all seine Bestandteile maßstäblich dargestellt sind. 

5. Vermittlung eines Planers/ einer Planerin (Landschaftsarchitekt*in) durch GmSK für 

1. Konzeptentwicklung 

2. Projektbegleitung/ -unterstützung 

3. Fachliche Beratung 

6. Nach Bewilligung: Vorbereitung des Projektes/ der Einzelprojekte mit/ohne Unterstützung/ 

Anleitung durch Planer*in 

1. Beauftragung eines Planers/ einer Planerin für Konzepterstellung mit Partizipation von 

Erzieher*innen, Eltern und Kindern durch GmSK und/ oder 

2. Einholung von Angeboten (durch Kita und/oder Planer*in) 

3. Übermittlung der Angebote (von Kita oder Planer*in) an GmSK 

4. Beauftragung und Abrechnung der entsprechenden Firmen durch GmSK 

7. Durchführung des Projektes mit Partizipation von Eltern, Kindern, Erzieher*innen (mit 

Unterstützung des Planers/ der Planerin) 

8. Übermittlung eines kurzen Projektberichtes mit Bildern des Planungsprozesses/ der 

jeweiligen Aktion an GmSK** 

** Bitte stellen Sie sicher, dass für alle Personen auf Ihren Fotos Einverständniserklärungen vorliegen, da wir 

gerne Ihr Projekt auf unserer Webseite veröffentlichen möchten und dazu die Bildrechte benötigen. Vielen 

Dank! 


